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Heute u.a. im Heft: 
Fragebogen mit Dennis Nüsse



Weil sie der Tatsache trotzte, dass sie in Unter-
zahl ist. Weil sie zeigte, dass sie in der Landes-
liga unbedingt oben mitspielen will. 
Wenn die Eintracht genau diese Einstellung 
heute gegen Aufsteiger Eintracht Peitz wie-
der auf den Platz bringt, muss einem nicht 
bange sein.
Vor ziemlich genau einem Jahr hatte die Ein-
tracht Mitte November ebenfalls elf Spiele 
absolviert. Sie hatte 19 Punkte geholt, genau 
so viel wie in dieser Saison nach elf Partien. 
Sie hatte deftige Niederlagen kassiert (da-
mals 1:5 bei Fürstenwalde II, in diesem Jahr 
1:5 gegen den BSC Preußen), unnötig Punkte 
verloren (damals 2:3 gegen den FSV Brieske/
Senftenberg, in diesem Jahr u.a. das Remis 
gegen Großziethen).
Damals startete die Eintracht nach dem 11. 
Spieltag ihre Aufholjagd, die schließlich bis 
zum Aufstiegsendspiel am 24. Juni bei Buck-
ow-Waldsieversdorf führte.
Vielleicht ist die unglückliche Niederlage in 
Fürstenwalde auch ein Signal zum Aufbruch. 
Vielleicht gibt es einen Jetzt-erst-recht-Effekt. 
Hoffentlich schon heute gegen Peitz.

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen! 
Eure Eintracht

P.S. Nicht vergessen: Das nächste Heimspiel ist 
schon in einer Woche. Dann kommt der VfB 
Hohenleipisch. Anpfiff ist ebenfalls um 13 Uhr.

"Haste Scheiße am Fuß, haste Scheiße am Fuß.“ 
Selten hat der Satz von Weltmeister Andreas 
Brehme so gut gepasst wie zum Spiel unserer 
Landesligamänner vor einer Woche beim FSV 
Union Fürstenwalde II.

Das Spiel im Zeitraffer:
2. Minute: Rote Karte gegen Maarten Rosen-
boldt nach einer Notbremse. Damit ist klar: 
Die Eintracht spielt 88 Minuten in Unterzahl.
16. Minute: Die Eintracht liegt 0:3 zurück. Die 
Partie scheint gelaufen.
29. Minute: Emilio Köhler verkürzt auf 1:3. 
Hoffnung!
51. Minute: Toni Hager erzielt das 2:3. Noch 
mehr Hoffnung!
2. Minute der Nachspielzeit: Dennis Paul 
köpft den Ausgleich. Jubel!
4. Minute der Nachspielzeit: Nick Ebert unter-
läuft ein Eigentor zum 3:4. Frust!
Wie gesagt: Haste Scheiße am Fuß, haste 
Scheiße am Fuß…
Verständlich, dass die Enttäuschung beim 
Trainer, bei den Spielern und bei den Fans 
groß war. Eine Woche zuvor nach 2:0-Füh-
rung das ärgerliche 2:2 gegen die SG Groß-
ziethen, dann diese höchst unglückliche Nie-
derlage in Fürstenwalde. Trotz einer großen 
kämpferischen Leistung. Trotz großer Moral. 
Simon Rösner war nach dem Abpfiff zu Recht 
stolz auf seine Mannschaft. Weil sie aufge-
standen ist nach einem 0:3 Rückstand. 
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VORWORT
Liebe Fans!



Er ist wieder zurück im Training! Dennis Nüs-
se fiel wegen eines Infekts lange aus, jetzt ist 
er wieder da. Im Sommer kam er vom Nord-
Landesligisten Fortuna Glienicke zum Wüste-
marker Weg. Zuvor hatte er schon in höheren 
Ligen (RSV Eintracht in Stahnsdorf, FSV Lucken-
walde, Ludwigsfelder FC) unterwegs.

Dennis, der in Schönefeld wohnt, unterrichtet 
einige Stunden an einer Grundschule in Alt-
Mariendorf, studiert aber noch Betriebswirt-
schaftslehre an der HTW Berlin. Toni Hager, 
den er aus gemeinsamen Ludwigsfelder Zeiten 
kennt, lotste ihn zur Eintracht. Simon Rösner 
hatte er in der Jugend schon beim Stützpunkt-
training kennengelernt.

Angefangen hat der 24-Jährige bei Hertha 
Zehlendorf, In der U14 und U15 spielte er bei 
Hertha BSC unter Pal Dardai. Dennis wechsel-
te zu Union, spielte dort in der U16 und U17. 
“Dort hieß es dann irgendwann, dass man 
nicht mehr mit mir plant.” Also ging er zu sei-
nem Stammverein Hertha Zehlendorf zurück.  
Übrigens: Dennis engagiert sich nebenher 
beim Verein Angstlos e. V. Motto: “Wir machen 
Kinder und Jugendliche stärker.” Sein Thema ist 
dort aktuell der richtige Umgang mit Smart-
phone und sozialen Medien.
 
Hast Du einen Spitznamen?
Eigentlich nicht.

Was ist Dein Lieblingsverein?
Einen richtigen Lieblingsverein habe ich nicht.

Wer war Dein Vorbild in der Jugend?
Cristiano Ronaldo.

Was sind Deine Stärken?
Defensives 1:1-Verhalten, hohe Spielintelligenz 
und Auffassungsgabe. Passspiel.

Was sind Deine Schwächen?
Mein offensives Kopfballspiel ist verbesse-
rungswürdig.

Was ist Deine Lieblingsposition?
Zentrales Mittelfeld oder rechter Verteidiger.

FRAGEBOGEN

SONNTAGSSPIELE

Was war Dein schönstes sportliches Erlebnis?
Mit der U15 von Hertha haben wir ein inter-
nationales Turnier in Manchester gewonnen. 
Anschließend wurden wir vor einem Bundes-
liga-Heimspiel im Olympiastadion geehrt.

Was war Dein schlimmstes sportliches Erleb-
nis?
Wenn man vom Verein gesagt bekommt, dass 
man in der nächsten Saison nicht mehr eige-
plant ist. So wie mir das in der U17 bei Union 
passiert ist. Das war schon ein Dämpfer.

Welches Ziel hast Du mit der Eintracht?
Von der Qualität ist der Aufstieg machbar. Für 
mich ist aber auch wichtig, dass wir ansehnli-
chen Fußball spielen, bei dem die Spieler und 
Zuschauer Spaß haben. Simon Rösner steht 
für solchen Fußball.

Welche Hobbys hast Du (außer Fußball)?
Ich treibe gerne anderen Sport, spiele Tennis 
und mache Stand-up-Paddling. Und ich reise 
gerne, vor allem außerhalb Europas. 



TERMINE MORGEN KURZ & KNAPP
Der Wahnsinn geht weiter! Unsere 2. Männer-
mannschaft feierte am vergangenen Sonntag 
beim bis dahin ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer RSV Waltersdorf ihren 10. Pflichtspielsieg in 
Folge, gewann mit 3:1. 
Max Markert erzielte zwei Tore, Maurice Fischer 
traf einmal. Beide schafften es übrigens in die 
"Mannschaft des Tages", die die Märkische All-
gemeine Zeitung nach jedem Spieltag für die 
Kreisoberliga zusammenstellt. Max wurde so-
gar schon zum dritten Mal nominiert.

Am morgigen Sonntag will die Truppe von 
Thomas Jacob und Ben Weidemüller die Serie 
fortsetzen. Dann erwartet sie um 15 Uhr in der 
Schulstraße den Tabellensechsten Grün-Weiß 
Großbeeren.

Die Eintracht hat sich in den vergangenen Wo-
chen auf Platz 3 hochgekämpft, hat nur noch 
vier Punkte Rückstand auf Spitzenreiter SG 
Schulzendorf und einen Zähler auf Walters-
dorf.

Schon mal vormerken: Zum Duell mit Schul-
zendorf kommt es am 10. Dezember.

D2-Junioren | Kreispokal
09.00 Uhr: SCEMZ – SG Glienick

Frauen | Kreisliga
10.30 Uhr: SV Zernsdorf – SCEMZ

C-Junioren | Landesklasse
11.00 Uhr: Spremberger SV – SCEMZ

A-Junioren | Landesklasse
11.00 Uhr: SCEMZ – JFV FUN

B-Junioren | Landesklasse
12.00 Uhr: SpG Luckau/​Lübbenau – SCEMZ 

C-Juniorinnen | Landesliga
13.30 Uhr: SCEMZ – SG Rot-Weiß Neuenhagen

2. Männer | Kreisoberliga 
15.00 Uhr: SCEMZ – Grün-Weiß Großbeeren

Ein Eintrachtler ist neuer Landrat des Land-
kreises Dahme-Spreewald! Sven Herzberger, 
noch Bürgermeister von Zeuthen, gewann 
die Wahl am vergangenen Sonntag deutlich. 
Unser Vorsitzender André Wittmann gratu-
lierte Sven Herzberger per Mail, schrieb ihm 
u.a.: “Wir lassen Dich mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge ziehen, bedan-
ken uns aber sehr, sehr herzlich für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Mitglieder und unserer Gemeinde! 
Wir wünschen Dir in Deinem neuen Amt im-
mer ein gutes Händchen bei den anstehen-
den Entscheidungen.”

Nicht vergessen: Am 8. Dezember wird im 
Rahmen des Zeuthener Adventskalenders 
wieder am Wüstemarker Weg Weihnachten 
gefeiert. Es ist auch die Weihnachtsfeier für 
die Kinder- und Jugendmannschaften. Auch 
in diesem Jahr hat wieder der Männerchor 
seinen Auftritt. 

Am 9. Dezember ist die vereinsinterne Weih-
nachtsfeier für die Erwachsenen-Mannschaf-
ten.



KURZ & KNAPP
Souveräner Auftritt unserer Ü40! Sie besiegte 
am Mittwoch im Kreispokal den SV Rangsdorf 
klar mit 4:0, steht damit im Viertelfinale. Christi-
an Schröder sorgte nach schöner Vorarbeit von 
Steffen Käthner für die 1:0-Führung (14.), Chris-
tian Semke erhöhte zehn Minuten später mit 
einem satten Schuss aus zehn Metern. Nach 
der Pause machten die Gäste zunächst mehr 
Druck, Reinhold Purmann hielt seinen Kasten 
jedoch sauber. Mit Christian Semkes Treffer 
zum 3:0 war die Partie entschieden (46.). Stef-
fen Käthner sorgte für den Endstand (55.).

Unsere 1. Frauen gewinnen souverän mit 8:0 
gegen den MSV Zossen. Damit steht das Ein-
tracht-Team vorzeitig als Kreisliga-Herbstmeis-
ter fest. 

In diesem Jahr stehen noch zwei Spiele ge-
gen den SV Zernsdorf auf dem Programm: am 
nächsten Sonntag (19.11.) in der Liga auswärts, 
eine Woche (26.11.) später im Kreispokal-Vier-
telfinale zu Hause. 

Großer Erfolg für Lenny Tiger Sabottke aus 
Zeuthen, Spieler unserer D1-Junioren! Der 
12-Jährige gewann alle seine Rennen der Sai-
son und am Ende auch den Enduro-Bundes-
endlauf der Klasse 65 Jugend in Meltewitz. 

Damit ist er deutscher Enduro-Meister! Beim 
Enduro kommt es nicht nur auf Geschwin-
digkeit, sondern auf Ausdauer und Zuver-
lässigkeit von Mensch und Maschine an. Die 
Teilnehmer fahren ein bis zwei Stunden im 
Renntempo und müssen eine Motocross-
Strecke und Parcours absolvieren, mit zahl-
reichen Hindernissen und schwierigen Pas-
sagen (u.a. Steinfelder, enge Kurven, steile 
Auffahrten, Baumstämme usw.). Lenny 
nimmt seit drei Jahren Erfolgreich an Endu-
ro-Wettbewerben teil. Durch seinen Vater 
Daniel, der selber auch Rennen fährt, ist er 
zu diesem rasanten Sport gekommen.



Nr. Spieler EInsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

9 Nils Reichardt 11 978 2

33 Robert Heinrich 10 855 6 3

10 Niklas Goslinowski 10 855 3

4 Maarten Rosenboldt 10 805 2 5 1

77 Toni Hager 10 792 4 1

31 Peer Gülzow 9 682 2 1

7 Thede Rosenboldt 10 653 2

17 Dennis Paul 11 650 2 2

11 Emilio Köhler 8 617 5 2

25 Kilian Boy 7 605 2

20 Jonas Greib 9 491 2 1

8 Marco Alisch 4 360 2

5 Mason Billerbeck 8 334

24 Nick Ebert 7 313 1 1

1 Patrick Kaufmann 5 296

21 Florian Hammer 4 271 3

14 Jan Wolter 3 248 3

22 Dennis Nüsse 2 180 1

55 Elias Wroblewski 6 155

19 Dennis Wolpert 8 109 1

23 Sebastian Vogel 1 90 1

26 Yves Küllmei 3 82 1

29 Mahmoud Zamel 3 60

13 Mick Thiel 3 52

Maurice Fischer 1 4 1

6 Jeremy Wolf

18 Matthias Ritter

17 Leon Kruppe

23 Stephan Janus

27 Nils Brauer

38 Marcello Wolf

STATISTIK 1. MÄNNER 2023/24

geordnet nach Spielzeit. 
Stand : 04.11.2023



SV Frankonia Wernsdorf	           	 -		  FSV "Glückauf" Brieske/S.
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen   	              -		  SG Eintracht Peitz
FSV 63 Luckenwalde II	              -		  FC Eisenhüttenstadt
SV Wacker Cottbus-Ströbitz		  -		  SG Großziethen
SG Phönix Wildau 95		  -		  SV Döbern
FV Erkner	            abg.	 BSC Preussen 07
VfB Hohenleipisch 1912		  -		  FSV Union Fürstenwalde II
1. FC Guben		  -		  VfB 1921 Krieschow

12. Spieltag Landesliga Süd

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. BSC Preußen 07 11 8 3 0 37:6 31 27

2. FSV Union Fürstenwalde II 11 7 2 2 27:16 11 23

3. FSV Luckenwalde II 11 6 3 2 22:11 11 21

4. 1. FC Guben 11 5 4 2 23:12 11 19

5. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 11 5 4 2 29:21 8 19

6. SV Frankonia Wernsdorf 11 4 5 2 30:23 7 17

7. FV Erkner 1920 11 4 4 3 21:14 7 17

8. VfB 1921 Krieschow II 11 5 0 6 20:16 4 15

9. FC Eisenhüttenstadt 11 4 2 5 14:22 -8 14

10. SV Döbern 11 3 2 6 12:19 -7 11

11. SV Wacker Cottbus-Ströbitz 11 2 5 4 8:15 -7 11

12. VfB Hohenleipisch 1912 10 3 2 5 12:28 -16 11

13. SG Eintracht Peitz 11 2 4 5 13:26 -13 10

14. FSV "Glückauf" Brieske/S. 11 3 1 7 11:26 -15 10

15. SG Großziethen 11 2 1 7 19:29 -10 7

16. SG Phönix Wildau 95 11 1 4 6 8:22 -14 7

STATISTIK 1. MÄNNER 2023/24 DIE AKTUELLE TABELLE
LANDESLIGA SÜD 2023/24



Beim Kauf von 2 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
20€ Rewe Einkaufsgutschein.
	     
Beim Kauf von 4 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
40€ Rewe Einkaufsgutschein.

*Gilt für PKW/LLKW Sommer-,Winter- und Ganzjahresreifen. Nur solange der Vorrat reicht.

    


